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Der BJR und der RFB möchten die Lehrstellen 

für Französischsprachige im Kanton fördern  

 
Biel/Neuenstadt, 9. März 2015 
 
Der Bernjurassische Rat (BJR) und der Rat für französischsprachige 
Angelegenheiten des zweisprachigen Amtsbezirks Biel (RFB) haben gemeinsam 
beim Personalamt des Kantons Bern interveniert und das Amt zu weiteren 
Bemühungen bezüglich der Ausbildung von französischsprachigen Lernenden in der 
Kantonsverwaltung aufgefordert. Im Dezember 2014 bildete der Kanton bei 
insgesamt 600 Lernenden in beiden Sprachen 33 französischsprachige Lernende 
aus.  

Der RFB und der BJR weisen darauf hin, dass die französischsprachigen Lernenden 
insgesamt somit nur 5,5 % ausmachen. Aus den offiziellen Statistiken geht jedoch 
hervor, dass im ganzen Kanton 10,6 % der ständigen Wohnbevölkerung ab 15 
Jahren Französisch als Hauptsprache hat (dies entspricht 88‘700 
französischsprachigen Personen auf 835‘000 Einwohnerinnen und Einwohner der 
betreffenden Kategorie). Insgesamt sind im ganzen Kanton rund 
64 französischsprachige Lehrstellen erforderlich, was 10,6 % von 600 Plätzen 
entspricht. Im Vergleich zu den bisherigen 33 Stellen sollte sich die Zahl somit 
verdoppeln.  

Der BJR und der RFB schlagen dem Personalamt des Kantons Instrumente vor, um 
die Anstellung von französischsprachigen Lernenden auf effiziente Weise zu 
unterstützen. Diese Instrumente, die als Richtlinien oder Empfehlungen eingeführt 
werden könnten, sollten auf allen kantonalen Direktionen erlassen werden.  

Das Personalamt des Kantons weist darauf hin, es biete Kurse für Ausbildnerinnen 
und Ausbildner an, um die Lernenden in beiden Amtssprachen zu betreuen. Die 
Kurse auf Französisch, die im Berner Jura angeboten werden, werden rege besucht. 
Was die Lage im privaten Sektor anbelangt, empfiehlt das Amt zudem, Netzwerke 
mit Lehrbetrieben zu bilden und eine Lehre in zwei Betrieben gleichzeitig anzubieten. 
Tatsächlich sind einige Betriebe nicht genügend gross, um die Lernenden alleine 
betreuen zu können.  
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